
  Einladung         
  zum Frankfurter Consilium  
        Hattersheim, den 25.Juni 2008 
  
   Einladung zum Frankfurter Consilium   
   am 16.07.08 im Lyonel, Neu - Isenburg !!! 
 
Sehr geehrte Freunde des Frankfurter Consilium,  
sehr herzlich möchten wir Sie wieder zum  
" Frankfurter Consilium " einladen. 
 
In fakultativer Besetzung diskutieren 20 bis 40 Mediziner (u.a. Dr.med.habil.Gerhard 
Ohlenschläger Biochemiker-Glutathion, Dr. med. Alfons Meyer, Juliane Sacher 
Ärztin NHV Krebs/AIDS, Lothar Hirneise und Marcus Stanton) gemeinschaftlich Themen über 
regulative, onkologische, immunologische, biochemische und integrative Aspekte einer 
ganzheitlichen Medizin.  
 
unser nächstes Treffen findet am  Mittwoch, 16.July 08 um 19.00 Uhr 
      im Restaurant "LYONEL " 
      Haus mit Ambiente      
      Carl – Ulrich – Str. 175 in  
      63263 Neu - Isenburg statt. 
 
Thema: Hitzeschockproteine: 
Moderator: 
Dr. Armin Rau 
 
Hitzeschockproteine sind intrazelluläre Modulationskünstler der Natur. 
Hitzeschockproteine kommen ebenso in Krebszellen vor. Sind diese Stressproteine in 
Krebszellen immuntherapeutischer Ansatzpunkt oder eine diabolische Abwehrstrategie der 
Krebszelle 

  

Ralf Kollinger 
     

       



 
 
Bevor wir mit dem eigentlichen Thema beginnen, werden wir uns einen 15 Minütige 
Einleitung anhören dürfen,  
 
vom geschätzten Dr.med. Alfons Meyer, zum Thema:  
 
Grundlagen der Immunologie! 
Im September 2008 werden wir uns auf den ausführlichen Vortrag des Herr Dr. Meyer 
freuen dürfen!  
 
Auch die kritische Sicht der Impfthematik wird er ansprechen und auch hier dürfen wir uns 
auf eine rege Diskussion freuen... 
 
 
Grundlagen der Immunologie! 
Lymphozyten reifen im Knochenmark (B-Lymphozyten) und im Thymus (T-Lymphozyten). 
Die Aktivierung antigenpräsentierender Zellen ( APC ), wie Makrophagen, dendritische 
Zellen und antigenpräsentierende B-Zellen sind ein erster notwendiger Schritt zur 
Auslösung einer adaptiven Immunantwort. 
T-Lymphozyten sind für die Kontrolle intrazellulärerer Krankheitserreger und für die 
Aktivierung von B-Lymphozyten gegen die meisten Antigene erforderlich. Dabei erkennen 
T-Zellen Fremdantigene an Peptidfragmenten, die an Proteine des Haupthistokompatibilitäts- 
Komplexes ( MHC ) gebunden sind. 
Durch das angeborene Komplementsystem werden Krankheitserreger mittels Proteasen ( C3 ) 
opsonisiert, die eine Reihe von lokalen Entzündungen hervorrufen und somit spezifische 
Antikörperreaktionen ( B-Zellen ), sowie Makrophagen für die Zerstörung durch Phagozytose 
unterstützen, bzw. „komplementieren“. 
Monozyten sind im Gewebe vorhanden und werden bei Entzündung zu phagozytierenden 
Makrophagen umgewandelt. 
Die Reaktion vom Makrophagen auf bakterielle Lipopolysaccharide ( LPS ) ist abhängig 
von der Bindung des CD14 an den Toll-Rezeptor 4 ( TLR-4 ), der anschließend die 
Produktion von entzündungsfördernden Cytokinen und Chemokinen, sowie die 
Expression costimulierender Moleküle bewirkt. 
 
 
Darauf folgend wird sich der geschätzte Herr Dr. Rau mit seinem Vortrag 
 
„Hitzeschockproteine“ 
 
einbinden und das Thema ausführlich präsentieren! 
Unter anderem werden wir die Thematik des Glutathion in der Kombi mit Hochdosis Vitamin C 
erörtern ( Dosen ab 50 Gramm Iv)! Wann gebe ich was und in wieweit stören sie im metabolischen 
Zusammenspiel miteinander! Wann oxydiert was? 
 
„Nutzen und Sinn“ 
 
Hierzu dürfen wir uns unter Anderem auf die 40 jährige Forschungserfahrung und 
Argumentation des von uns geschätzten Herrn Dr. med. habil. Gerhard Ohlenschläger 
freuen! 
 
 



 
Ralf Kollinger, Fr.Dr. Arnold, Dr. Ohlenschläger 
 
 
Freuen wir uns auf einen spannenden Abend 
Ihr Ralf Kollinger 
 
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie bitten, umgehend eine Rückm@il zu senden mit 
„ich komme“ - „ich komme nicht“ ! Vielen lieben Dank.      
      
Bis dahin alles Gute, 
mit freundlichen Grüßen Ihr Ralf Kollinger 
 
 
Organisatoren:  
 
Ralf Kollinger    www.ralf-kollinger.de    

 
 
Bitte nicht vergessen: 
-Kein Fort- und Weiterbildungs-Seminar /  
-Das Diskussionsforum 
-Selbstzahler - Stammtisch. 
-Die Kosten für Essen und Getränke trägt jeder selbst. 
-Für die Moderatoren des Diskussionsforums werden keine Kosten erhoben. 
-5 .- Euro Raummiete und dafür erhalten Sie auf Ihren getätigten Umsatz, am Ende des Abends              
und  bei Rechnungstellung, 10% Nachlass. 
 

        
Abgeschlossener Raum für ca. 50 Pers., ca.50-60 Parkplätze dierekt am Haus, Fahrstuhl von 
aussen begehbar, Deckenleinwand – Deckenlautsprecher – Mikrophonanschluß, Bewirtung...  
 
 
 
 
 
 

http://www.kollinger-partner.de/

	Ralf Kollinger

